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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

Nidderauer TTC III : TV 1969 Roßdorf III 
Freitag, 09.12.2022, 20:15 Uhr

Benkner bleibt gegen den TV 1969 Roßdorf III ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des Nidderauer TTC
III im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 gegen den TV 1969 Roßdorf III beschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit 5
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:5 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Axel Benkner,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Benkner /
Störkel beim 3:0 gegen Wolf-Künzel / Pawlik. Zardchoghai / Khoshhali überzeugten im Match gegen
Brede / Leipold, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das war ein souveräner Sieg. Das folgende
Doppel zwischen Kuckelkorn / Trejic und Hinkel / Grün endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für
die Gastspieler. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Axel Benkner überzeugte im Match gegen Jens Brede, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Nematollah Zardchoghai machte mit Renate Wolf-Künzel bei seinem Sieg in drei Sätzen
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht einen Satzgewinn überließ Saleh Khoshhali
seinem Gegner Olaf Grün beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Simon Hinkel
zunächst nicht gut aus, so gewann Natalie Störkel im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
gegenüber und kreuzte die Schläger. Niklas Kuckelkorn hatte gegen Wolfgang Leipold, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Das war ein souveräner
Sieg. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Ingrid Pawlik zeigte Senijad Trejic seiner
Gegnerin die Grenzen auf. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:
1. Axel Benkner konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Renate Wolf-Künzel beim
aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der Nidderauer TTC III in der Saison nun 7 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 13.01.2023 gegen den TFC
1884 Steinheim II bevor. Für den TV 1969 Roßdorf III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Neuberg II am 13.01.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:18 geht.

 Statistik:
 Nidderauer TTC III

Doppel: Benkner / Störkel 1:0, Zardchoghai / Khoshhali 1:0, Kuckelkorn / Trejic 0:1 
Einzel: A. Benkner 2:0, N. Zardchoghai 1:0, S. Khoshhali 1:0, N. Störkel 1:0, N. Kuckelkorn 1:0, S.
Trejic 1:0 

 TV 1969 Roßdorf III
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Doppel: Brede / Leipold 0:1, Wolf-Künzel / Pawlik 0:1, Hinkel / Grün 1:0 
Einzel: R. Wolf-Künzel 0:2, J. Brede 0:1, S. Hinkel 0:1, O. Grün 0:1, I. Pawlik 0:1, W. Leipold 0:1


